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"Familienpolitische Fehlentscheidung"  
SPD-Fraktion will EuLe-Projekt fortführen  

Dinklage (nie) - In einer Presseerklärung distanziert sich die SPD-Fraktion im Dinklager Stadtrat von der im Jugendausschuss getroffenen 
Entscheidung (OV berichtete), das Projekt Essen und Lernen (EuLe) zum 1. März auslaufen zu lassen.  
"Diese familienpolitische Fehlentscheidung liegt in der alleinigen Verantwortung der CDU-Mehrheitsfraktion", so die SPD-Fraktion, die 
sich für die Fortführung dieser Maßnahme, die Übermittag-Betreuung und Jugendhilfemaßnahmen verknüpft, ausspricht.  
"Die Sozialpolitiker der CDU- Fraktion haben ihre Glaubwürdigkeit ganz und gar verloren", heißt es in der Presseerklärung. Die CDU-
Fraktion sei in der Sitzung nicht bereit gewesen, über diese Maßnahme überhaupt zu diskutieren.  
"Den SPD-Ausschussmitgliedern fehlte es weiter an einem eindeutigen Votum des Bürgermeisters Heinrich Moormann, diese 
Maßnahme fortführen zu wollen, die für viele Familien von besonderer Bedeutung ist. Wir können nicht akzeptieren, dass für nicht 
benötigte Objekte, Reitsportflächen und mehr und deren Unterhaltung Geld ausgegeben wird, für Dinklager Familien in diesem Fall aber 
keines zur Verfügung steht. Die Prioritäten werden hier falsch gesetzt."  
Die SPD will das Thema Übermittag-Betreuung im Kindergarten- und Schulbereich wieder auf die Tagesordnung bringen.  

 


